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KANTONSRATSPROTOKOLL  

  
Sitzung vom 8. Mai 2018 
Kantonsratspräsidentin Vroni Thalmann-Bieri 

  
  

B 110 Abrechnung über die Änderung der Kantonsstrasse K 14 im 

Abschnitt Einmündung Rütistrasse bis Dorf Geuensee (exkl.), 

Gemeinden Büron und Geuensee; Entwurf Kantonsratsbeschluss 

über die Genehmigung / Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement 

  
Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart. 
Rolf Bossart: Unser Rat hat das vorliegende Projekt im Dezember 2011 gutgeheissen und 

einen Sonderkredit von 7,85 Millionen Franken bewilligt. Der Sonderkredit wurde um 

1,87 Millionen Franken unterschritten, was rund 24 Prozent entspricht. Diese erfreuliche, 

jedoch nicht vorhersehbare Unterschreitung wurde mit einer vorteilhaften Marktlage, nicht 

zwingend notwendigen Arbeiten, Projektoptimierungen und dem Verzicht auf den Einbau von 

Schallschutzfenstern durch die Grundeigentümer begründet. Die VBK hat der Vorlage 

einstimmig zugestimmt. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen. 
In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschluss über die 

Genehmigung der Abrechnung über die Änderung der Kantonsstrasse K 14 im Abschnitt 

Einmündung Rütistrasse bis Dorf Geuensee (exkl.) in den Gemeinden Büron und Geuensee, 

wie er aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 101 zu 0 Stimmen zu. 
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Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart.

Rolf Bossart: Unser Rat hat das vorliegende Projekt im Dezember 2011 gutgeheissen und einen Sonderkredit von 7,85 Millionen Franken bewilligt. Der Sonderkredit wurde um 1,87 Millionen Franken unterschritten, was rund 24 Prozent entspricht. Diese erfreuliche, jedoch nicht vorhersehbare Unterschreitung wurde mit einer vorteilhaften Marktlage, nicht zwingend notwendigen Arbeiten, Projektoptimierungen und dem Verzicht auf den Einbau von Schallschutzfenstern durch die Grundeigentümer begründet. Die VBK hat der Vorlage einstimmig zugestimmt. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen.

In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschluss über die Genehmigung der Abrechnung über die Änderung der Kantonsstrasse K 14 im Abschnitt Einmündung Rütistrasse bis Dorf Geuensee (exkl.) in den Gemeinden Büron und Geuensee, wie er aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 101 zu 0 Stimmen zu.



